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Vorwort

Die Geduld des Patienten wird auf die Probe gestellt, nachdem er zum drit-
ten Mal mit der gleichen Frage nach seiner Krankengeschichte angesprochen
wird. Kurz vor der Operation stellt eine Klinikmitarbeiterin der Pflege fest, dass
die Patienteneinwilligung fehlt. Auf dem Weg in den Operationssaal kommt es
zu Transportverzögerungen und im Saal stellt der Operateur fest, dass die zu
operierende Seite nicht markiert ist.

Genau solche Ereignisse haben Dr. Matthias Janda dazu bewogen, in seiner
Organisation am Universitätsklinikum Rostock die Prozesse im Operationsbe-
reich mit seinem Team unter die Lupe zu nehmen, Zeitverschwendungen und
Schwachstellen in den Abläufen zu identifizieren und mit innovativen Optimie-
rungsmassnahmen zu verbessern.

Die Ergebnisse sind eindrücklich. Die wertschöpfende Produktivzeit der Ope-
rationen konnte in drei Jahren um über 13 % erhöht und die Kosten pro
Operationsminute trotz eines Personalaufbaus um 2.5 % gesenkt werden. Gleich-
zeitig hat die Auslastung in den Operationssälen über den gleichen Zeitraum um
9.2 % zugenommen.

Im Gesundheitswesen stehen speziell die Krankenhäuser nicht zuletzt wegen
des zunehmenden Wettbewerbs unter permanentem Zeit- und Kostendruck.
Gleichzeitig steigen die Qualitätsanforderungen und die Anzahl der Therapien
und Eingriffe nimmt stetig zu.

Wie Kliniken die oben genannten Ergebnisse zur Sicherung ihres Unterneh-
menserfolgs trotz des schwierig werdenden Umfelds sichern können, erklärt der
Autor plastisch mit konkreten und praktischen Beispielen zum innovativen Pro-
zessmanagement. Er beweist damit gleichzeitig auch die erfolgreiche Machbarkeit
solcher anspruchsvollen Optimierungsinitiativen. Und trotz klarem Fokus auf die
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VI Vorwort

Steigerung der Zeit- und Ressourceneffizienz im Krankenhaus wird nichts ohne
Berücksichtigung der Patienten- und Mitarbeitendenzufriedenheit unternommen.

Als Dozent für Management an der Executive School der Universität St. Gallen
durfte ich Dr. Matthias Janda bei der Erstellung der Masterarbeit im Rahmen seiner
Weiterbildung zum Executive MBA der Universität St. Gallen begleiten.

Das gelungene Ergebnis seiner Arbeit ist eine ausgezeichnete Anleitung zum
Prozessmanagement in der Expertenorganisation Spital. Sie richtet sich an alle Füh-
rungskräfte in Krankenhäusern, die Organisationsentwicklung und -optimierung als
Führungsaufgabe wahrnehmen.

Dieses Buch macht Lust zum Ausprobieren. Der Beweis des Gelingens ist
vollbracht. Setzen Sie die präsentierten Ideen um.

im Juni 2020 Dr. Mathias Müller
Lehrbeauftragter an der Universität St. Gallen und

geschäftsführender Partner PRO4S & Partner GmbH
St. Gallen, Schweiz
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